
Unterlagenversand für die Haushaltsberatungen; 
Abstimmung über die zukünftige Vorgehensweise 

 
 

 

Gremium: 
 

Haushaltsausschuss Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 

 

Tagesordnungspunkt: 
 

7    
 

 

Zuständigkeit: 
 

Referat 2 

 

Sitzungsdatum:  
 

23.06.2020    
 

 

Stadt Landshut, den 
 

28.05.2020 

 

Sitzungsnummer: 
 

1    
 

 

Ersteller: 
 

Herr Peißinger 

 
 
 

Vormerkung: 
 
Grundsätzlich sind die notwendigen Erläuterungen und Beschlussvorschläge eine 
Woche vor der Sitzung im Ratsinformationssystem bereitzustellen (vgl. § 23 Abs. 2 der 
Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Landshut vom 09.05.2014 in der aktuell 
gültigen Fassung vom 26.10.2018).  
 
Seitens des Finanzreferats wurden bei den Beratungen zur Aufstellung des Haushalts 
bis zuletzt abweichend von dieser Regelung die kompletten Haushaltsunterlagen in 
Papierform an die Mitglieder des jeweiligen Gremiums versandt. Bei einer Sitzung des 
Haushaltsausschusses an alle Ausschussmitglieder und bei den Sitzungen des 
Haushaltsplenums an alle Stadträte. 
 
Aufgrund der aktuellen technischen Ausstattung der Stadtratsmitglieder, der 
fortschreitenden Digitalisierung der Verwaltung und im Hinblick auf den Umweltschutz 
möchten wir zu Beginn der neuen Wahlzeit ab 01.05.2020 den generellen 
Papierversand zur Diskussion stellen. 
 
Das Finanzreferat schlägt vor, zukünftig auf den Versand der kompletten 
Haushaltsunterlagen in Papierform zu verzichten. 
 
Sollte im Einzelfall ein teilweiser oder kompletter Ausdruck der Unterlagen gewünscht 
sein, so kann dies in den Fraktionsbüros erfolgen.  
 
Einzelne Stadtratsmitglieder ohne die Unterstützung eines Fraktionsbüros können sich 
natürlich auch an die Kämmerei wenden, um die Unterlagen in Papierform zu erhalten. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. 
 
2. Der Haushaltsausschuss befürwortet den Verzicht auf den Papierversand der 

Haushaltsunterlagen. 
    
 
 
 

Anlagen:  
-   
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